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vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen: 
 
 
Gegenstand der Vorlage: 
Neugestaltung Spielplatz Birkenweg 
 
Beschluss 
 
Der Hauptausschuß beschließt die Neugestaltung des Spielplatzes enteprechend 
dem Konzept  „Germanensiedlung“ 
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f        Siegel 



 
Sachverhalt 
 
Der schon vor der „Wende“ bestehende Spielplatz zwischen Birkenweg und der 
Straße Unter den Weiden stellt einen zentralen Anlaufpunkt für die Kinder des 
Ortes dar. 2500 m² Spiel- und Grünfläche sowie ein gewachsener Baumbestand 
prägen das Bild und lassen das ganze Areal natürlich erscheinen. 
 
Die letztere größere investive Maßnahme, mit der der Platz neu ausgestattet 
wurde, datiert aus dem Jahr 1996. Infolge Verschleiß, Verwitterung und Vanda-
lismus machte sich nach und nach der Rückbau von Geräten erforderlich. Inzwi-
schen ist nicht nur der Spielwert gesunken, vielmehr sind auch die Leistungen 
zur Wahrung der Verkehrsicherheit mit immer größerem Aufwand verbunden.  
 
Unter Beachtung der für Spielplätze geltenden Sicherheitsanforderungen soll mit 
der notwendigen Neugestaltung den Kindern ein möglichst spielpädagogisch an-
spruchsvoller Freiraum zur Verfügung gestellt werden.  
 
Die zur Diskussion stehenden Planentwürfe sind themenbezogen und berücksich-
tigen die Voraussetzungen, die Kinder in der Entwicklung ihrer körperlichen, geis-
tigen und seelischen Fähigkeiten fördern. 
 
Bereits am 12.01.2011 wurden durch den Kinder- und Jugendgemeinde-
art die Entwürfe „Die Germanische Siedlung“ und „Der Kletterwald“ im 
Rahmen seiner konstituierenden Sitzung beraten. Die Variante mit der 
Germanensiedlung wurde hierbei favorisiert. Das Protokoll ist dieser BV 
beigefügt.  
Weitere Empfehlungen des Ortsbürgermeisters, Herrn Niebuhr, beinhalten die 
Einbeziehung des Seniorentreffs durch Aufstellung von zwei altersgerechten Fit-
nessgeräten sowie die feste Umrandung der Feuerstelle mit Wegeanbindung an 
den Spielbereich.  
Die entsprechenden Hinweise wurden in das Konzept eingearbeitet. 
 
Mit Einarbeitung dieser Vorschläge belaufen sich die geschätzten Gesamtkosten 
auf 125.000 €. Da im Haushalt 2011 nur 110.000 € veranschlagt sind, wäre bei 
Bestätigung des Projektes in seinem vollem Umfang die Differenz im Nachtrags-
haushalt bereitzustellen. 
 
Die Gemeindeverwaltung schlägt als Vorzugsvariante das Konzept der Germa-
nensiedlung vor. 
 
 
Rechtsgrundlage 
 
GO LSA 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 
Kosten der Bearbeitung in EUR 
 

 
50,00 € 

 
 
Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 



1) 2) 3) 4) 
 

Gesamtkosten der Maßnah-
men 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mitte-
labfluß/Kapitaldienst/Folgelas
ten oder kalkulatorische 
Kosten) 

 
 

 Eigenanteil          Objektbe-
zogene 
                             Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 (Zuschüs-
se/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

 
 
 

    

124.972,61 € 
 

17.500 € für  allgemeine 
Grünanlagenunterhaltung, 
Sicherheitskontrollen, 
Wartung u. Abschreibungen€ 

     €                         €      € 

 
im Ergebnishaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
 
36602/0961020 

 
 
Anlagen 
 
Anlage 1 „Die germanische Siedlung“ – Konzept 
Anlage 2 „Der Kletterwald“ - Konzept 
Anlage 3 Protokollauszug Sitzung des Kinder- und Jugendgemeinderat 
 


